
   
 

 

„Unter Zwang arbeiten“ – Nationalsozialistische Zwangsarbeit in Landwirtschaft und 
Rüstungsindustrie  
Zentrales Seminar 2020, 12. bis 14. November 2020, Museum Arbeitswelt, Steyr (0berösterreich) 
 

Programm 

 
 

Donnerstag, 12.11.2020 

15.00  Eröffnung 

16.00 – 17.30 Zwangsarbeit in der Ostmark 1939-1945: Landwirtschaft und 
Rüstungsindustrie im Vergleich  
Ernst Langthaler, Johannes Kepler Universität Linz 

Die spezifischen Bedingungen von Frauen in der Zwangsarbeit  
Martina Gugglberger, Johannes Kepler Universität Linz 

17.45 – 18.45 Vertiefungen 

18.45 Abendessen  

20.00 – 21.15 Finissage der Ausstellung „Arbeit ist unsichtbar“ 
Podiumsgespräch mit dem Kurator Harald Welzer, Universität Flensburg 

 

 

 

Freitag, 13.11.2020 

 

8.30 – 12.00 

 

Parallelveranstaltung: 
Workshops 
Ausstellungen: „Arbeit ist unsichtbar“ und „Stollen der Erinnerung“ 

12.00 – 13.00 Mittagessen  

13.15 – 19.00 Exkursionen zur Auswahl: 

1. Erinnerungskultur im öffentlichen Raum (Steyr) 

2. Spurensuche Jüdisches Steyr  

3. Orte der Zwangsarbeit im Ennstal (Ternberg, Großraming) 

4. KZ Gedenkstätte Gusen 

5. Dauerausstellung NS-Zwangsarbeit, voestalpine (Linz) 

19.00 Abendessen  



 
 

 

„Unter Zwang arbeiten“ – Nationalsozialistische Zwangsarbeit in Landwirtschaft und 
Rüstungsindustrie  
Zentrales Seminar 2020, 12. bis 14. November 2020, Museum Arbeitswelt, Steyr (0berösterreich) 

 
Programm 

 

 

Samstag, 14.11.2020 

09.00 – 10.00 Marktplatz _erinnern.at_ 

10.15 – 12.00 „Fremdvölkische Kinderheime“ im Gau Oberdonau 
Maria Ecker-Angerer im Gespräch mit Martin Kranzl-Greinecker 

12.00 – 12.30 Seminarabschluss 
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